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für Den

Mittelrhein - Kreis .
M 97 . Mittwoch den 7 . December 1842 .

Schul - ienstnachrichteu .
Der Schulkandidat Gangols Dclabar von

Schelingen ist wegen Ucbcrnahme einer Lehrstelle
int Auslände aus der Lifte der Großh . Bad . *
Schulkandidaten gestrichen worden .

Die evangel . Schulstclle zu Welschneureuth ,
Landschulbczirks jKarlsrube , ist dem bisherigen I
Schullehrer zu Schweigern , Friedrich Wilhelm
Kuhn , übertragen worden .

Die von Seiten der Fürstlich Lciningen 'schen
Standeshcrrschaft erfolgte Präsentation des bis¬
herigen Schullehrers zu Welschneurcuth , Adam
Müller , aus die ev. Schulstelle zu Schweiger » ,
Bezirks Boxberg , hat die Staatsgenehmigung
erhalten .

Die erledigte evangel . Schulstelle zu Marzell ,
Schulbezirks Müllhcim , ist dem Verwalter der¬
selben, Friedrich Schrodin , definitiv übertragen
worden .

Bei der israel . Gemeinde Hördten ist die
Lehrstelle für den Rcligioäsunterricht der Jugend ,mit welcher ein Gehalt von 60 fl . nebst freier
Kost u . Wohnung , so wie der Borsängrrdienft
sammt den davon abhängigen Gefällen verbunden
ist , erledigt , und durch Uebcreinkunft mit der
Gemeinde , unter höherer Genehmigung , zu be¬
setzen . Die recipirtcn israelitischen ^ chulkan-
oidaten werden daher aufgefordcrt , unter Vor¬
lage ihrer Receptionsurkunde und der Zeug¬
nisse über ihren sittlichen und religiösen Lebens¬
wandel , binnen 6 Wochen bei der Bezirks -Syna¬
goge Bühl sich zu melden . Auch wird bemerkt,
daß , im Falle weder Schul - noch RabbinatS -
kandidaten sich melden , auch andere inländische
Subjekte , nach erstandener Prüfung bei dem Be¬

zirksrabbiner Willstätter zu Bühl , zur Bewerbung
zugelassen werden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Frei bürg . sLandesverweisung . s Johann

Ehrler von Maria - Zell , Königlich Württcm -
bergischen Oberamts Oberndorf , wurde durch
Urrheil ^hochpreislichen Obcrhofgcrichts vom 17 .
Mai 1841 , Nro . 1978 — 1979 . Crim . Senat ,
zu einer Zuchthausstrafe von 4 Jahren und
8 Monaten verurthcilt .

Derselbe ist durch Se . Königliche Hoheit den
Großherzog begnadigt , deßhalb heute auS dies¬
seitiger Anstalt entlasten und kraft obigen Ur-
theils der Großh . Bad . Lande verwiesen worden .

Freiburg , den 3 . December 1842 .
Großherzogl . Zuchthausverwaltung .

Schmid . Faber .
Signalement . Alter : 33 Jahre ; Größe :

5 ' 5 " ; Haare : schwarz ; Augenbraunrn : braun ;
Augen : blau ; Gcsichtsform : oval ; Gesichtsfarbe :
gesund ; Stirne : nieder ; Nase : stumpf ; Mund :
mittler : Zähne : gut ; Bart : schwarz ; Kinn : rund .

Oberkirch . sDiebstahl .s Bor einiger Zeit
wurden dem Lorenz Meier von Petrrsthal fol¬
gende Gegenstände entwendet :

1 ) Eine s. g . Bruchkelte .
2 ) Ein Handbeil . Dieses ist ziemlich breit ,

hat ein starkes Haus und ein Schmicdzeichen ,in welchem sich ein A4 , befindet .
3 ) Ein Strohmeffer . Dieses ist noch ganz

gut und hat keine besonder« Kennzeichen .
4 ) Zwei alte Sacktücher , von welchen das

eine etwas verbrannt war .
5 ) Drei neue Sacktücher . Diese waren ganz
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gleich , roch und an den Ecken mit 4 weißen
Ecksteinen »ersehen .

6 ) Zwei Hemden . Diese sind von Rcusten -

tuch , an dem Kragen mit zwei Haften besetzt,
und unten am Her flitze mit R E . B . roch
gezeichnet . Rings M , diese Buchstaben befin¬
den sich noch rothe kleine und ein großer Eck¬

stein cingezcichnet .
Die respectiven Behörden werden ersucht , auf

die entwendeten Gegenstände , so wie den zur
Zeit noch unbekannten Thäter zu fahnden und

chn auf Betreten hierher einzulicfern .
Oberkirch , den 28 . Nov . 1842 .

Großhcrzogliches Bezirksanit .
Häfelin .

(3 ) Brett .en . s
'Vorladung . ) Georg Wilhelm

Kuhn von Zaifcnhauscn , Loos - Nro . 30 , Friede .
Bimmler von .Gochshcim , Loos - Nro . 57 , Joh .
Jakob Bauer von Breiten , Loos -Nro . 138 , und

Jakob Maier von Gondelsheim , Loos - Nro . 162 ,
zur Conscription für das Jahr 1843 gehörig ,
welche bei der heutigen Rekruten - Aushebung
unentschuldigt ausbliebcn , werden hierdurch auf¬
gefordert , sich binnen 6 Wochen a dato dahier
zu stellen und zu rechtfertigen , widrigenfalls sie
als Rcfractaires behandelt werden sollen .

Bretten , den 23 . November 1842 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eichrodt .
(3 ) Karlsrulrc . sFahndung . ) Am 24 . d . M .

wurde dem Posamentier Johann Haßlingcr von

hier auf dem Markte zu Müblburg , Abends

während des Einpackcns , ein Kistchcn , die nach -

beschriebcnen Gegenstände eiitl ' atlcnd , entwendet ,

welchen Diebstahl wir hiermit behufs der Fahn¬

dung auf die entwendeten Objecte und den un¬
bekannten Tl )ätcr zur öffentlichen Kennkniß der

resp . Polizeibehörden bringen .
Karlsruhe , den 25 . November 184 - .

Großherzogl . Landamt .
v. Fischer .

Beschreibung der entwendeten Gegenstände .-

1) Ungefähr 40 Paar wollene Litzcnschuhc von

verschiedener Farbe und Größe , darunter sind
3 Paar Stiefel , nämlich ein Paar grüne ,
ein Paar blaue , ein Paar rothe u . schwarze .

2 ) 5 Paar gestrickte , graue , wollene Socken .
3 ) 10 bis 12 Paar Roßhaarsohlen mit Flanell .
4 ) 6 Paar Sohlen von Filz und Roßhaar .
5 ) Eine Schachtel mit weißem Rollfadcn .
6 ) Eine dito mit Schleßinger Faden in Strängen .

7 ; Schwarze , schmale , seidene Schuhbänder .

8 ) Weiße Kordeln und Baumwollenbänder .

9 ) Ein Stück Chaiscnbordcn , grau , mir weißer
Seide brochirt , von 27 Ellen .

10 ) Ein Stück dito von 30 Elben. , grau , mit

gelber Seide bvochirt .
11 ) Ungefähr ^

100 Ellen graue Nathschnurc mit

gelbem Seidcnspiegel in der Mitte .
Sammtliche diese Gegenstände haben einen Werth
von ungefähr 100 fl .

Die Kiste , in welcher vorbeschriebcne Gegen¬
stände befindlich waren , ist von tannencm Holz ,
2 Fuß lang , 1 V2 Fuß breit und 1V) Fuß hoch ;
auf dem Deckel befindet sich aus einer Seite eine

Leiste ; die Henkel sind Stricke mit gelber Schnur
umwunden , und die Kiste ist mit einem Vor

hängschloß versehen .

(3 ) Bruchsal . sAuffordcrung . ) Dem dahier
wegen Diebstahls inhaftieren Martin >Lvtier von

Malschenberg wurden nachbeschricbene Gegenstände
abgenommen , über deren Erwerb er sich nicht

genügend ausweisen kann .
* Da dieselben ohne Zweifel gestohlen sind , so

werden die Eigentlmmer aufgcfordert , sich schleu¬
nigst dahier anzumcldcn .

Bruchsal , den 23 . November 1842 .
Großherzogl . Obcraint .

v . Faber .
Beschreibung der Gegenstände .

1 ) Ein gewöhnliches Sackmcffcr mir hafd >=

horncnem Heft , fingerbreiter Klinge und oben
mit Messing beschlagen .

2 ) Ein eisernes Hängschloß mit Hohlschlüffel .
3 ) Ein roth , weiß und blau

^gewürfcltcs Sack¬

tuch , mit fingerbreiten rothen Streifen eingefaßt .

Hüfingen . fDicbstahl . ) Dem Leibgcdinger
Ignaz Ziegler von Bchla wurde am 5 . Oktober
d . I . ungefähr um 9 Uhr Nachts durch Esnstcigen
mittelst einer Leiter in seine im zweiten Stock¬
werke seines Wohnhauses befindliche Schlafkam¬
mer die Suinme von Ist . 22 */, , kr . entwendet .

Der Thäter war mit einem blauen Fuhr¬
mannshemde und einer weißen Zipfelkappe be¬

kleidet .
Bemerkt wird noch , daß sich die entwendete

Summe in einem kleinen , ledernen , schon etwas

beschmutzten Geldbeutel befand , und daß auch

dieser mitcukwcndet w ^ f'de.
Wir »rachen diesen Diebstahl behufs der

Fahndung auf den Thäter und die entwendeten

Gegenstände hiermit bekannt .
Hüfingen , den 2 . Dec . 1842 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamf .
Fischer .
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( 1) Kork . ^Aufforderung .^ Am 24 . d. M - ,

Abends 9 Uhr , wurden an einem Altwasser des
RheinS bei Kehl durch Postenführer Huttingrr
15 Waareneollis , ein f. g. Dreibord mit zwei
Rudern und eint grobe Lederdecke aufgefunden
und mit Beschlag belegt .

In den Collis befanden sich :
24 y2 Ellen % breiter schwarzer Lastings .
10 Stück s. g. Beureltuch .
30 % 0 L Strickbaumwolle in verschied . Farben .
72V 10 g feine Nähnadeln .
10000 Stück Stoppnadeln .
1800 » Stricknadeln .
Ein Näh » Etui .
18 2/jo g Rauchtaback .
44 Schnupftaback .
1200 Stück Cigarren .

Wer Eigenrhumsansprüche auf diese Gegen¬
stände zu machen hat , wird aufgefordert , solche
innerhalb 4 Wochen dahier geltend zu machen ,
widrigens die Unterschlagung der Zollgefälle an¬
genommen und die Constscation dieser Gegen¬
stände erkannt werden soll.

Kork , den 30 . November 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Ncubronn .
Kork . sBürgermeisterwahl . s Bei der heute

stattgcfundenen Bürgermeistcrwahl in Stadt Kehl
wurde der seitherige Gemcindcrath Martin Gaß
als Bürgermeister erwählt , bestätigt und ver¬
pflichtet ; was hiemit verkündet wird . »

Kork , den 1 . December 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt ,

v . Neubronn .

Zehntablös ungen .
Zn Gemäßheit des $ . 74 des Zehntablösungs -

gesctzcs wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Triber ẑ :
(1 ) deS der Pfarrei Schonach bei mehreren

Güterbesitzcrn zu Rcnsberg , Gemeinde Schonach ,
zuftehcnden Zehntens ;

im Bezirksamt Neudenau :
( 1 ) des der Markgräflich Badischen Standes¬

herrschaft Zwingenberg auf Oberdielbacher Ge¬
markung zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Neckargemünd :
( 2 ) zwischen den Eigenthümcrn Georg Schneider

und Consorten und der Gemeinde Gaiberg ,
wegen des großen Zehntens auf Gaiberger Ge¬
markung ;

im Oberamt Rastatt :
( 1) des der Pfarrei Ottersdorf auf dortiger

Gemarkung zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Möhringen :

( 1) des der Fürstl . Fürstenb . Standesherr¬
schaft auf der Gemarkung Unterbaldingen zu¬
stehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Stockach :
(2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Stockach und dem Landvogt Menzinger von
Vaduz , wegen des großen und kleinen Zehntens
auf der Gemarkung Unterschweingrube , Ge¬
meind « Hecheln ;

im Bezirksamt Waldshut :
(3 ) des dem Großh . Dornainenärar in der

Gemarkung von Buch zustehenden Zehntens .
Alle Diejenigen , die in Hinöcht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
forderr , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 und 77 des Zrhntab -
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich atr den
Zehntberechtigten zu halten .

Buchen . sErledigter Wasenmciftereidienst . ff
Durch anderweitige Anstellung des ThierarzteS
und Wasenmeisters Srnft von hier ist der hiesige
Wasennicistereidiftrikt , bestehend aus den Ge -
lncinden der beiden Aeniter Adclshcim und Bu¬
chen , mit dem Sitze dahier , erledigt worden .

Die Bewerber um diesen Dienst werden hier¬
mit aufgrfordert , innerhalb sechs Wochen ihre
Anmeldungsgesuche unter Vorlage amtlich be¬
glaubigter Zeugniffe über Alter , Vcrmögens -
und Heimathsvcrhältniffe , über die bisherige
sittliche Aufführung und insbesondere über Be¬
fähigung zu einem solchen Dienste beim Br -
zirksamte dahier einzureichen ; wobei man be¬
merken will , daß die Wahl von den Bürger¬
meistern der Gemeinden des Wasenmeistereibe¬
zirks geschieht und bei Entscheidung über die
Wählbarkeit der Compctcnten vom A>nt vor¬
züglich auf licenzirte Thierärzte und Kurschmirde
Rücksicht genommen werden wird .

Buchen , den 12 . Nov . 1842 .
Großh . Bad . F . L. Bezirksamt .

Lichtenauer .

(3) Epp in gen . sFourragclieferung . f Die
Lieferung der für die nächste Beschälzeit auf die
Station Eppingen erforderlichen Fourrage , so¬
wohl für die daselbst stationirten , als die im
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Hin » und Herweg durchpassirenden Hengste ,
soll im Weg der Soumission vergeben werden ;
und haben die hierzu Lufttragenden ihre Sou-
missionen längstens bis zum 10 . Deecmber l . I .
dahier einzureichcn. Die Fourrage in Haber,
Heu und Stroh muß von vorzüglicher Qualität
sein , und die Forderung auf Malter , Centner
und Pfund berechnet werden.

Die diesige Station wird in der Regel mit
3 Beschälhengsten bestellt ; die Hengste rücken zu
Anfang des Monats März ein und gehen im
Monat Mai ab .

Eppingen , den 21 . November 1842.
Großherzogl . Bezirksamt.

Ortallo .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen.

Schulvenliqur
' dationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgesordert , solche in der hier unten zum Rich-
tigsteilungs - und Börzugsversahrenangeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzuineldcn ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Untcr -
psandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Massepflegers , Gkaubigerausschnsscs
und den etwa zu Stande kominenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich, die Nichterschcincnden als
der Mehrheit der Erschienenen beigctreten an¬
gesehen werden sollen . — Aus dein

Bezirksamt Haslach : .
(2) zu Bollenbach , an die in Gant erkannte

Berlasscnschaft des am 17. December v . I . dort-
selb/t verstorbenen Schullehrers Karl Ilg von
Obersasbach , auf Freitag den 30. December
d . I . , Vormittags 8 Uhr , ans diesseitiger Amts-
kanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Ettlingen :
( 1 ) von Burbach, an den in Gant erkannten

Hirschwirth Anton Laub , auf Freitag den 23.
December d . Z . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei .
Bühl . sPräclusivbeschcid. j In Sachen mehrerer

Gläubiger gegen Markus Meier von Oberweier ,
Forderung und Vorzugsrecht betreffend, wird

erkannt , daß die in heutiger Tagfahrt nicht er¬
schienenen Gläubiger von der Masse auszuschließen
seien . V . R. W.

Bühl , den 24 . November 1842. >
Großhcrzogliches Bezirksamt.

Mallebrein .

Schuldenliquioan
'
onen Lcr Auswanderer.

Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen
um Auswanderungs- Erlaubniß eingcreicht. Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert, solche
in der hier unten bezcichneten Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu -
rnelden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verholfew werden
könnte. — Aus dem

Oberamt Lahr :
(2 ) von Friesenhrim , Philipp Kopp , aus

Samstag den 10. December d . I . , Vormittags
9 Uhr. — Aus dem

Bezirksamt Gengenbach :
(1 ) von Biberach , die Andreas Hartcr 'schen

Eheleute , auf Donnerstag den 29 . December
d . I . , Vormittags 9 Uhr . Aus dem

Oberamt Offcnburg :
-,3) von Niederschopfheim, die Wittwe des

Karl Ehret , auf Dienstag dcu 13 . December
d . I . , Vormittags 10 Uhr .

undtodt - Erkiärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mir denselben
contrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Ettlingen :
( 2 ) von Sulzbach , dem Äonrad Zimmer ,

welcher »Degen verschwenderischen Lebenswandels
im ersten Grade für mundtodt erklärt und Joseph
Zimmer von da als Beistand für ihn ernannt'
wurde . — Aus dem

Bezirksamt Achern :
( 1 ) von Sasbach , dem Canonier Friedrich

Burger , welcher durch Erkcnntniß des Großh.
Commandos der Artillerie - Brigade v . 15. Nov .
d . I . Nro. 4009 wegen Verschwendung seines
Vermögens im ersten Grade mundtodt erklärt und
ihm Dreher Erasmus Kropp von Sasbach als
Aufsichtspflcger beigegeben wurde . Aus dem
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Bezirksamt Sinsheim :
( 1 ) von Adersbach , dein ledigen Johann

Bauer , welcher wegen Gcmülhsschwäche ent¬
mündigt ^ md ihm ' Georg Zeller von da als
Pfleger bestellt wurde .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibescrbcn sollen binnen Jahresfrist
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Ver¬
mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau -
tion wirb außgelicfcrt werden . — Aus dem

Landamt Karlsruhe :
von Daxlandcn , Johann Kögel , welcher

sich vor 46 Jahren von Hause entfernte , ohne /
inzwischen Nachricht von sich gegeben zu liabcn ,
dessen zurückgelasscncs Veriklögen in 115 fl . be¬
steht . — AuS dem

Bezirksamt Bretton :
( 1 ) von Kürnbach , die Ehefrau des Johann

Georg Koch , Elisabckha Dorothea gcb . Schmidt ,
welche im Jahr 1830 mit ihrem Ebemann nach j
Nordamerika ausgcwandert ist und seit 5 Jahren >

nichts mehr von sich hören ließ , deren seither >

anerfallencs Vermögen 208 fl . 10 fifljbetroöt ; i
( 1 ) von Münzcshcim , die Jakob Schwarz ' - j

schen Ei 'cleute , welche im Jahr 1805 nach Ungarn i
ausgewandcrt sind , aber seither keine 'Nachricht !
mehr von sich gegobm haben , deren unter Pfleg¬
schaft stehendes Vermögen 290 fl . 29 kr . beträgt ; .

( 1 ) von Flehingcn , der ledige Jakob Lieb ,
welcher im Jahr 1828 als Handwerksbnrsche
nach Nordamerika gewandert und dessen Aufent¬
halt uubekannt ist ; sein unter Pflegschaft stehen - j
des Vermögen beträgt 35 fl . 7 kr . ; ^

( 1 ) von Flehingen , der ledige Karl Sautcr , j
welcher sich im Jahr 1830 nach Nordamerika !
begeben und seither keine Nachricht von sich ge - 1

geben hak , dessen Vermögen in 17 fl . 33 kr .
besteht .

( 2 ) Brettcn . sAnwünschung Herr. ) Lorenz
Lutz , Bürger und Maurer dahier - und dessen
Ehefrau Katharina geb . Stier gabeif die Er¬
klärung ab , daß sie die Katharina Magdalena
Lutz , Tochter der verstorbenen ledigen Louise
Lutz dahier , anwünschrn wolle ». Dieser An¬
wünschung ^ vurde durch diesseitiges Erkenntniß
vom 30 . September d . I . statt -gegeben , was
hiedurch öffentlich bekannt gemacht wird .

Bretten , de» 30 . Nov . 1842 .
Großberzogliches Bezirksamt .

Eichrodt .

P fo r z h e i in . sVcrschollenheils -- Erkiqrung .s
Da sich der ledige Georg . 'Adam Kaufmann
von Bilfingen unerachrct öffentlicher Vorladung
vom 3 . October 1841 Nro . 23620 bisher nicht
für Empfang seines Vermögens gemeldet hqr ,
so wird solcher für verschollen - erklärt und das
Vermögen in fürsorglichen Besitz gegen Camion
verabfolgt .

Pforzheim , den 27 . November 1842 .
Großherzogl . Oberamt .

Deimling ,
Bretten . sVerschollenhcirs - Erklärung . s Da

Friedrich Buchs von Ncibstieim auf die Vor¬
ladung vom 8 . Juni v . I . Nro . 14333 in der
festgesetzten Frist nicht erschienen ist , so wird
derselbe für verschollen erklärt und sein Ver¬
mögen hen nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegen Sicherheitsleistung gegeben .

Bretten , den 1 . Dcc . 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eichrodt .

Kauf -- A n t t a fl e .
( 2 ) Spielberg , ObcramtsDurlach . sLiegen -

schafts - Vcrfteigerung . s Dem Friedrich Zwezig ,
Bürger und Maurermeister dahier , werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 6 . October
l . I . Nro . 18632 die unlen benannten Liegen¬
schaften

Dienstag den 20 . Deccmbcr d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im Zwangswegc öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken ei »geladen werden ,
daß der engültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis erreicht werde .

A c ck e r .
34 Rüthen im Ruth , neben Daniel Hebart

und Konrad Karcher .
34 Ruthen in den Neubrüchcn , neben Metzger

Christoph Müller und Philipp Maier .
34 Ruthen daselbst , neben Johann Ungerer

und Friedrich Manglcc ' s Erben .
38 Ruthen im Bonreisig , neben Joh . Michael

Friedrich ' s Ehefrau und Michael Becker .
1 Viertel vornen im Retzberg , neben Philipp

Müller und Daniel Bittmann .
30 Ruthen im Obernfälle , neben Konrad

Karcher und dem Hcbammengut .
1 Viertel daselbst , neben dem Weg u . Ludwig

Dietrich .
1 Viertel 10 Ruthen im Unternfalle , neben

Kraft Bittmann und Gottlieb Rau .
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1 Viertel oben am Grund , neben Wilhelm
Stollsteiner und Daniel Hcbart .

1 Viertel auf dem Eichel .,arten , neben Math .
Bittmann und der ledigen Susann « Werner .

1 Viertel im Sohl , neben Johann Mangler
und Wilhelm Lecker , Altvogts - Sohn .

34 Ruthen in den neuen Neubrüchen , neben
Samuel Mangler und Michael Becker .

Wiesen . *
1 Viertel im Aespig , neben Daniel Karcher

und Friedrich Dietz .
1 Viertel im Lürke , neben Jakob Haas und

Heinrich Dietrich .
20 Ruthen allda , neben Ludwig Dietrich und

Michael Fricdrich ' s Ehefrau .
1 .Viertel 13 Ruthen im Deyenbroun , neben

Philipp Mütter und Ältvogt Bittmann ' s Erben .
1 Viertel oben am Grund , beiderseits Philipp

Werner .
1 Viertel im Grund , neben Christoph Becker ,

Grenadier , und Wilhelm Karcher , ledig .
1 Viertel 10 Ruthen im Aespig , neben Philipp

Karcher ' s Erben und Konrad Lichtenfels ' Erben .
1 Viertel im Sohl , neben Gerwig Martin

Mangler und Gustav Weber .
1 Viertel oben am Grund , neben Christoph

Werner ' s Erben und Friede . Mütter , Weber .
1 Viertel im Uncernfälle , neben Joh . Mangler

und Bäcker Christoph Karcher .
1 Viertel iin Aespig , neben Konrad Lichten -

sels und sich selbst .
Garten .

5 Ruthen Gemüsgartcn im Kuhleger , neben
Christoph Becker und Christoph Dietrich .

Spielberg , den 28 . November 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Lichtenfels .
' vcli . Karcher ,

NathSschreiber .

Neusatz , Amts Bühl . sLiegcnschasts - Ver¬
steigerung . ^ In Folge richterlicher Vollstreckungs -
Verfügung vom 1 . August d . I . Nro . 16589
werden

Dienstag den 13 . d . M . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Rcbstockwirthshause
dahier nachbeschricbene Liegenschaften der Ignaz
Zorn ' s Ehefrau von Ottcrsweier öffentlich für
ejn Eigenthum versteigert .

Eine anderthalbstöckige Behausung sammt
Scheuer und Stallung zu Waldsteg , eincrs .
der Weg , anders . Wendclin Steurer .

i Wenn der Schätzungspreis erreicht oder über -
! boten wird , so erfolgt der Zuschlag sogleich .

Neusatz , den 3 . Dec . 1842 .
Das Bürgermeisteramt . '•

Lang . vdt . Presser ,
Rthsschr .

( 2 ) Ofsenburg . sHäuser - und Bierbrauerei -
Verstcigerung . j Am Montag den 12 . Dccember
d . I ., Nachmittags 2 Uhr , laßt der ledige Franz
Wigand von hier in hiesigem Gemcindchause
gegen baare Zahlung zu Eigenthum versteigern

':
1 ) eine zweistöckige Behausung mit 3 Kellern ,

einer gut eingerichteten Bierbrauerei nebst
den dazu gehörigen Geräthschaftön , ferner
Stallung , Hof und Scheuer in der langen
Straße , eincrs . selbst , anders . Kaiserwirth
Bährle ;

2 ) eine einstöckige Behausung daselbst , neben
Martin Mantel , vornen die lange Straße ,
hinten die Wcbergaffe , mit Hof , Scheuer ,
Stallung und einem gewölbten Keller ;

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Offenburg , den 30 . November 1842 .

Rathsschrciberci .
Kornmayer .

Beka u n t m a ch u n g e h .
(il ) Durlach . fDienstantrag . ^ Bei Unter¬

zeichneter Stelle kann sogleich ein im Theilungs »
und Rechnungsfach geübter Theilungs - Commiffär
als Assistent cinkreten .

Die Herren Competenten , welche nach § 22
des Gesetzes vom 25 . Nov . 1841 ( Reg . Blatt
Nro . 38 ) hierzu befähigt sind , werden ersucht , sich
unter Vorlage ihrer Zeugnisse hierher zu wenden .

Durlach , den 2 . Dec . 1842 .
Großhcrzogliches Aintsrevisorat .

Eccard .
(3 ) Karlsruhe . sDienstgesuch . f Ein in der

Landwirthschaft und in allen Zweigen des Schrei¬
berei - , RcchnungS - und Rrgistraturwefens hin¬
länglich erfahrener und recipirter Scribent , wel¬
cher in jeder Beziehung ganz vorzügliche Dienst -
zcugnisse aufzuwcifen vermag , und eine sehr ge¬
fällige Hand schreibt , wünscht hiernach bei irgend
einer Stelle oder bei einer rcsp . Herrschaft als
Secretär oder Verwalter employirt zu werden .

Der Eintritt könnte sogleich erfolgen . Näheres
auf portofreie Anfrage beim Comptoir dieses
Blattes .

Rrdaction , Druck und Verlag von I Otreni in Offenburg .
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